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Verordnung
der Sächsischen Staatsregierung 

über die Zuständigkeiten der Großen Kreisstädte 
(SächsGrKrZuVO)

Vom 31. Mai 1994

Es wird verordnet aufgrund von
§ 1 Abs. 1 des Sächsischen Gesetzes über die Zuständigkeiten der Großen Kreisstädte
(SächsGrKrZuG) vom 26. Mai 1994 (SächsGVBl. S. 950),
§ 30 des Gaststättengesetzes vom 5. Mai 1970 (BGBl. I S. 465, 1298), zuletzt geändert durch
Artikel 2 des Gesetzes vom 16. Dezember 1986 (BGBl. I S. 2441):

§ 1

Den Großen Kreisstädten werden folgende Aufgaben der Landratsämter und der Bürgermeisterämter der
Kreisfreien Städte als untere Verwaltungsbehörde übertragen:

die Ausführung des Gaststättengesetzes nach § 1 Abs. 1 der Verordnung der Sächsischen
Staatsregierung zur Ausführung des Gaststättengesetzes (Gaststättenverordnung – GastVO) vom
16. Juni 1992 (SächsGVBl. S. 295),
die Ausführung des § 15 Abs. 2 der Gewerbeordnung (GewO), soweit sich diese Bestimmung auf
Gewerbetreibende bezieht, die den Vorschriften des Gaststättengesetzes unterliegen, nach § 2 der
Verordnung der Sächsischen Staatsregierung zur Durchführung der Gewerbeordnung
(SächsGewODVO) vom 28. Januar 1992 (SächsGVBl. S. 40),
die Ausführung der §§ 33a und 33i GewO sowie des § 15 Abs. 2 GewO, soweit sich diese Vorschrift
auf Gewerbebetriebe bezieht, die den Vorschriften der §§ 33a und 33i GewO unterliegen, nach § 2
SächsGewODVO,
die Ausführung der Verordnung über Getränkeschankanlagen (Getränkeschankanlagenverordnung –
SchankV) vom 27. November 1989 (BGBl. I S. 2044), zuletzt geändert durch Verordnung vom
23. Juli 1993 (BGBl. I S. 1342), nach § 2 Abs. 1 der Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums
für Wirtschaft und Arbeit über die Zuständigkeiten nach dem Gerätesicherheitsgesetz und nach der
Gewerbeordnung auf dem Gebiet des Arbeitsschutzes (GSGASZuV) vom 22. März 1994
(SächsGVBl. S. 812),
die Aufgaben zum Vollzug der Straßenverkehrsordnung (StVO).

Im übrigen gelten die Vorschriften der Verordnung der Sächsischen Staatsregierung über Zuständigkeiten
nach dem Gesetz über Ordnungswidrigkeiten. 1

§ 2

Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Verkündung in Kraft.
Dresden, den 31. Mai 1994
Der Ministerpräsident 
In Vertretung 
Heinz Eggert 
Der Staatsminister des Innern
Der Staatsminister des Innern 
Heinz Eggert

§ 1 Absatz 2 aufgehoben durch Artikel 4 des Gesetzes vom 20. Februar 1997 (SächsGVBl. S. 105,
106)

Änderungsvorschriften

Änderung der Verordnung der Sächsischen Staatsregierung über die Zuständigkeiten der
Großen Kreisstädte

SächsGrKrZuVO
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Art. 4 der Verordnung vom 20. Februar 1997 (SächsGVBl. S. 105)

SächsGrKrZuVO
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